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Auf Wiese 
gefahren
LUZERN → Wie kam die-
ses Auto auf die Wiese? 
Wie die Polizei heute mit-
teilt, sucht sie Zeugen, 
die Aussagen zu diesem 
Unfall am Montag, um 
14.30 Uhr, beim Ober-
löchli in Luzern machen 
können. Verletzt wurde 
dabei aber niemand.

Beliebtes 
Zwischenjahr
ZUG → Fast die Hälfte 
der befragten Zuger 
Sechstklass-Gymnasias-
tinnen schaltet nach der 
Matura ein Zwischenjahr 
ein. Die meisten wissen 
aber schon, was sie da-
nach studieren wollen.

Anreize für 
Fusionen
URI → Im Kanton Uri sol-
len Gemeindefusionen 
mit Anreizen in beraten-
der und finanzieller Form 
gefördert werden. Die Re-
gierung hat heute be-
schlossen, dieses Szena-
rio weiter zu bearbeiten 
und einen Planungsbe-
richt zu erstellen.

→ SCHNELL 
GESAGT

Noch ein Monat verbleibt

N och 217 Meter fehlen 
im Gotthard Basistun-

nel bis zum Durchschlag. 
«Läu�  alles nach Plan, so 
erfolgt der Durchschlag 
genau in einem Monat», 
sagt Pressesprecher Amb-
ros Zgraggen. Heute wurde 
zudem bekannt, wie die 
Festlichkeiten an jenem 15. 
Oktober genau aussehen. 

Diverse Künstler unter 
der Leitung vom bekannten 
Theaterregisseur Volker 
Hesse werden den Durch-
schlag feierlich inszenie-
ren. 

Live dabei sein kann 
man via Übertragung des 

Schweizer Fernsehens, vor 
Ort sind nur geladene Gäs-
te, darunter Bundesrat Mo-
ritz Leuenberger. Für die 

ansässige Bevölkerung und 
Arbeiter werden an diesem 
Tag Feste organisiert – etwa 
im KKL Luzern. mg

LIVE AUF SF → Bald wird der Gotthard-Basistunnel  
komplett durchstochen –mit einem grossen Fest.

Kloster öff net sich
INTERNAT → Die bekannte Stiftschule im Kloster Engel-
berg wird internationaler. Wie die Leitung heute bekannt 
gegeben hat, erho� t man sich damit aus den roten Zah-
len der letzten Jahren herauszukommen. Die Schule will 
künftig neben der Maturität auch weitere anerkannte 
Zertifikate anbieten. Auch in anderen Bereichen wird 
modernisiert. So sollen unter anderem Tagesschulstruk-
turen eingeführt werden. Die erste «neue» Klasse soll 
bereits im kommenden Sommer starten. mg

Es wird weiter grilliert

michael.graber
@ringier.ch

K ehrtwende beim 
Grillverbot in der 

Stadt Luzern. Auf öff ent-
lichen Plätzen und 
Parks  dürfen weiterhin 
Würste und Steaks ge-
braten werden. Wie die 
Verantwortlichen heute 
bekannt gaben, wird das 
geplante Verbot wieder 
aus der neuen Verordnung 
gestrichen – bevor diese 

überhaupt je zur Anwen-
dung gekommen ist.

«Hauptsächlich 
wollten wir das Verbot 
wegen den zahlreichen 
Einweggrills, die immer 
beliebter werden», sagt 
Claudia Billeter von der 
Stadt Luzern.  Solche Grills 
mit geringem Abstand 
zum Boden würden den 
Rasen beschädigen. So 
etwa in der Ufschötti oder 
im Park des Konservatori-

ums. Dort, aber eigentlich 
auch auf allen Plätzen in 
der Stadt, darf nun auch 
im kommenden Sommer 
grilliert werden. Statt 
Verbote wolle man an 
die Grill-
freunde ap-
pelieren, 
nur auf ge-
eignetem 
Material 
Fleisch zu brutzeln, so Bi-
letter. «Nach dem Essen 
soll der Platz sauber ver-
lassen und die Kohle ent-
sorgt werden.»

Das Grillverbot hatte 
auch die politischen Par-

teien auf den Plan geru-
fen: Die Grünen wehrten 
sich in einem dringlichen 
Vorstoss gegen das Verbot.  
Potulant Hans Stutz 
freut sich, dass die poli-

tische In-
tervention 
so schnell 
Wirkung 
gezeigt hat: 
«Es wäre ja 

auch ungerecht gegenüber 
jenen, die keinen Garten 
oder keine Terasse zum 
Grillieren haben.»  Zudem 
sei es auch nicht nötig, al-
les in Reglementen festzu-
schreiben.  
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Noch 217 
Meter
Gotthard-
Basistunnel.

Wird modern 
Kloster Engelberg

VOM TISCH → Das Eisen ist zu 
heiss. Die Stadt Luzern verzichtet 
auf ein Grillverbot in Parks.

Die Grills 
machen den 
Rasen kaputt.

Fahnden 
nach Diebe, 

nicht nach 
Kohle 

Securitas in 
einem Park.
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